
ÜS3-Carbanionen & Säuren
,
Basen

Carbanionen

Carbanionen sind reaktive Zwischenprodukte , wo eine negative

Ladung auf einem Kohlenstoff lokalisiert ist
.

Sie sind damit Elektronen-

überschussverbindungen und werden deswegen durch /-Akzeptoren stabilisiert.
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Sie können durch Deprotonierung einer C-H-aziden Verbindung hergestellt
werden :
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negative Ladung in einem energetisch tief liegenden Orbital (mit
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Organische Säuren & Basen

Die Säure-Base-Theorie nach Bronsted gilt wie in ACACI auch in ACOCI

10 + EHzAHl : LH =
BaseSäure

camphiprotisches
Lösungsmittel)

In ACACI war die Base
,
also das amphiprotische Lösungsmittel

Wasser
, jedoch kann auf Grund des nivillierenden Effektsimmer

des Wassers nur eine pka-Skala von 0-14 abgedeckt werden. Für

die OC brauchen wir jedoch pkas von bis zu 50
, weswegen wir durch

andere Lösungsmittel den sauren bzw. basischen Bereich ausweiten müssen.

LM für sauren Bereich : EtoAc
,
AcOH

,
SbF5

IM für basischen Bereich : DMSO

In der Prüfung soll man häufig mehrere Verbindungen hinsichtlich
ihrer Säurestärkevergleichen.

Die Säure wird stärken
,
wenn die konjugierte Base stabilisiert

wird
,
bzw

.
die Säure destabilisiert wird.
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-ElektronischeSubstitutionseffekte

Induktiver Effekt (2) Mesomerer Effekt (it)

- Unterschiedliche EN von Bind--T-Substituenten tragen zum

-System bei
,
indem:ungspartnern verschieben die

Elektronendichte ↳ er ein Elektronenpaar
of dt in das System bringt-- d
-

GFes- (it-Donor
,
+ M)It St

- ↳ er ein Elektronenpaar auf
- 2-Donoren (+I) : + 1-substituenten

sich aufnimmtschieben Elektronen in die
(+ - Akzeptor ,

-M)Kette hinein -3T-Donor H- o-Akzeptoren (1) : -F-Substituenten
schieben Elektronen aus der -Kette heraus V-Akzeptor

Il
NG- or-Effekte kommutieren sich und OG

Of' "O
nehmen mit zunehmender Distanz

- Generell stärker als er-EffekteIrasch ab

Da elektronische Substituenten die Elektronendichte verschieben

können sie gewisse Strukturen stabilisieren
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